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vwötigt ſein noch viel ſch

Unterſucht ſeien

ganten in der Kolonfalabtellnng und in Togo gegen die
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Deutſcher Reichstag
Fortſetzung aus dem Hauptblatt

Dernburg Die ſcharfen Worte die der Abg Erneuter Beifall
golonialdirelger durchaus begreiflichen Erregung Lachen im

Roeren in en mich gerichtet hat veranlaſſen mich nochmals

es Erneutese was es ſich eigentlich handelt
i was ich hier verleſen habe und wozu Herr

viele Worte machte Unruhe im Zentrum iſt die
n eige zweier Beamten über eine Ausſage die Herr

amtliche 27 einer zengeneidlich en Vernehmung gemacht hat
gioeren bein geſagt daß wenn die Lugelegenheit Wiſtuba

Es iſt r erwünſchten Weiſe erledigt wird ſo werden wir
nicht in iſt ſehen für die Kolonien ſüberbaupt nichts mehr zu
uns genöris Shrt Hört Das iſt unterſchriftlich vollzogenbewilliaen Seamten gegen die nichts vorliegt Jm Falle

pon zw habe ich ngchgewieſen daß es ſich um eine ganze
Ferſtins rchaus nicht baltbarer Anklagen handelt neue
änzabt ugen aber nicht neue Tatſachen Jn dem
Hebanp e iſt feſtgeſtellt daß der Betreffende nicht an

lungen geſtorben iſt ſondern
Mißba Als Zeugen werden genannt ein Herr rber ger Qugenbold in Togo git und das will viel

als l Heiterkeſth und eine Reihe anderer Zeugen die über
Vat dabei geweſen ſind Jch habe ja doch ganz gewiß

a nichts dagegen daß die Sachen genau unterſucht werden
es Intereſſe ſollte ich in meiner Stellung hier haben

Wel r legt abſolut ein freies Feld Jch habe doch keine Ver
Vor heit zu verteidigen ich habe doch nur eine Zukunft Ge
aeenüints Wie können Sie denn erwarten daß anſtäudige

re Beamte noch in die Kolonien gehen wenn es ihnen
tüchtig ß hier im Reichstag derartiges Material unter dem
poſſiert e Junnnnität gegen ſie vorgetragen wird
e Das führt dazu daß entweder der Fall der Selsbſthilfe
m ſt wie in Togo oder aber die Beamten gehen nicht in die

nen Das darf nicht ſein Deshalb bringe ich die Sachen

re gegen mich daraus bergeleitet daß ich private Briefe die
i Herrn v Loebell gewechſelt hat hler verwendet hätte Herr

Roeren hat kelne Kopierpreſſe Souſt würde er wiſſen daß dieſe
Hriefe nicht an Herrn v Loebell gerichtet waren Die Briefe an

errn von Loebell kenne ich gar nicht Es handelt ſich um offizielle
a den Reichskanzler gerichtete Eingaben die ich verleſen will
en die Sache ganz vollſtändig wird Abg Roeren ruft
Vitte ſehr Heiterkelt Redner verlieſt hierauf eine große

Feide von Briefen des Abg Roeren an den Reichskanzler Jn
einem dieſer Brlefe vom 14 September 1904 heißt es Es
drängt mich Sie um eine nochmalige Ausſprache Mitte Oktober
zu erſuchen um vielleicht zu veranlaſſen daß die ſämtlichen
ſhwebenden Streitſachen in Togo und Kamerun bis auf
weiteres ſiſtiert werden Herr Roeren verlangt alſo daß der
Reichskanzler in ſchwebeude Angelegenheiten ein
gyreift Hört Hört Wie es mit den ſchwarzen Liſtenſeht geht aus einem Artikel der Kölu Volksztg hervor Da

heißt es Wir haben eine Maſſe Material und halten es über euch
damit ihr recht ordentlich unter unſerer Fuchtel ſteht Hört

P Das ſteht in der Köln Volksztg Wenn Sie wollenn ich Jhnen auch den Verfaſſer nennen Der Abg Roeren legt Spiben der Behörden aus Magdeburg und der ganzen Provinz
R droßen Wert daranf daß die ganze Sache aufgeklärt wird Jch

erleſe aus dieſem Grunde ein Protokoll welches in der Kolontal
bteilung am 25 November 1904 aufgenommen iſt a und Oberhofprediger Dryander erſchienent g r r hielt Generalſuperintendent Dr Vieregge der an die Schrift
rekkr Stübel über die Beilegung der Differenzen in Togo worte Ebräer 10 19 So wir denn nun haben lieben Brüder

wobel dem Abg Roeren große Konzeſſionen gemacht wurden
Unter anderem griff der Abg Roeren den verſtordenen Aſſeſſor
Tietz an der in einem Urteil gegen einen Miſſionar wegen Be
leidigung als Vorſitzender des Gerichtshofes mitgewlrkt hatte
und ſagte ihn habe Gott gerichtet Hört Hört links Der
Kolonialdirektor fährt mit erhobener Stimme fort Herr
Roeren Sie haben hler vorhin ſtarke Worte aus
geſprochen Durch das Protokoll iſt bewieſen daß Sie
geſagt haben ihn hat Gott gerichtet Das iſt Jhr
Geſchmack und Jhr Rechtsgefühl Große Unruhe im Zentrum
Aus dem Protokoll geht weiter hervor daß der Kolonial
direktor Stuebel die Hauptforderung des Herrn Noeren
anf Verſetzung des Aſſeſſors Lang in ein anderes Schutzgebket
erfüllen mußte obwohl er ihn gebeten hatte ihm dies kandinifche
goch zu erſparen Hört hört Ferner hat Herr Roeren die
Engabe des Herrn Wiſtuba an das Auswärtige Amt gut
Keheißen Jn dieſer Eingabe aber heißt es Wiſtuba würde ge

werere Fälle anzuführen die
wohl zur Kenntnis der Kolonialabteilung gelangt aber niemals

Alſo das iſt Herr Roeren und das iſt
Herr Wiſtuba Große Unruhe im Zentrum Nach dem
Protokoll ſind die den Miſſionen erwachſenen Tele gramm
len auf das Reich übernommen worden Stürm Heiterk
er Kolonlaldirektor ſchließt mit den Worten Alle Angriffe

Bebauptungen daß ich bier nicht der Sitte gemäß verfahren
prallen an der Tatfache ab daß ich Jhnen ausſchließlich ans

en Akten der Koloniglabteilung Dinge verleſen habe die leider
p ertſind und die das iſt der Zweck meiner Auseinanderſetzungen
Mehnals wieder paſſieren dürfen Lebh Beifall Jch habe es

er Ketan weil ich auf das ſchwerſte gereizt worden bin vom
g Roeren der geſprochen hat von einem Komplott der

5rhelt der alles in Bauſch und Bogen Heruntergezogen alles
hebe den Beamten in die Schuße veſchoben und es ſo dar
fellt bat als ob wir da draußen Beſtien aber keine Menſchen
n Jch habe es getan nachdem ich mir reiflich überlegt

e

an tonſequenzen und ich trage ſie gern Stürmiſcher
be t Ogltender ſich immer wiederdolender Beifall rechts und

o Natlonalliberalen Unruhe im Zentrum Wiederholtes
Chcthetſchen auf den Tribünen

den der Reichskanzlei v Loebell Der Abg Roeren hat mir
et wurf des Vertraueusbruchs gemacht Der Kolonial

Briefen bat bereits feſtgeſtellt daß ſein Materiol nicht aus
muß de vertraulicher Natur von Roeren an mich ſtammt Jch

r g Vorwurf des Vertrauensbruchs auf das entſchiedenſte
ß i weiſe n Beifall Jch kann aber nicht verſchweigen
be ſyed 13 Junt einen Brief an den Abg Roeren gerlchtet
eſer gr die Angelegenheit Wiſtuba die mich lebhaft intereſſierte

übleiln Brief beginnk Anf Grund des von der Kolonial
cault vorgelegten Materials mache ich Jhnen die ver
uzlerg d WNikteilung daß der Stellvertreter des Reichs
Szipiſ die Angelegenheit Wiſtuba zur Entſcheidung an die
W narkammer verweiſen muß Am 15 Oktober bringt
ibt manla eine Ausführung über den Fall Wiſtuba und
rich darin wörtlich das was ich an den Abg Noeren
Ihren babe hört hört es fehlen nur die Worte mache
aller vertrauliche Miktellung Große Heiterkeit Nun

de den 188 Herr Roeren mir im Oktober geſchrieben er
lef du Artikel der Germania abſolut fern er habe meinen

ſicht an aus vertraulich behandelt Nun ich habe den Brief
dorthin t Germanfa geſchickt Jch weiß nicht wie er
Damit nen iſt Hört Heiterkeit Hört

äner unzulgſt die Auffaſſung entſtehen könnte daß ich in irgend
einen Bi ſigen Weiſe einzuwirken verſucht habe muß ich aus
eſen g efen dieſes Recht ſteht mir zu eine Stelle ver

Eſchen ſchrieb am 16 Juni an den Abg Roeren Auf die
Kelegte Veu in welcher Weiſe i für die ihm zur Laſt
ben ſſt etzung des Amtsgeheimniſſes zur Verantwortung zu

en
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Sehr

Herr Roeren bat den Hauptgrund ſeiner energiſchen

Redner überbrachte die Kaiſerin hatte ein Beileidstelegramm geſchickt

Jeſu anknüpfte

e daß die Eiterbenle aufgeſtochen werden muß Jch tragel bei dem Fuhrberrn Matthies einen Zweiſpänner zu einer Fahrt

Kutſcher begab ſich ſofort nach Jüterbog um Anzeige von dem

Kal Seminar erſchienen 37 Lehrer wovon 30 die Prüfung be

e

3 Beiblatt zu Nr 567 der Saale Zeitung Hile irre A Dezeuhet 1906

baren Handlung abbringen ließe weil ſie Ungelegenheiten fürchtet

e ohne Rückſicht auf etwaige auf anderem Gebiet liegende
olgen
iſtubas Verhalten objektiv beurteillt und alle Gründe ſorgfältig

geprüft werden die zu ſeinen Gunſten ſprechen Jch habe
dem nichts hinzuzufügen Beifall

Präſident Graf Balleſtrem Jch ſchlage vor ſich jetzt zu ver
tagen Dies geſchieht ohne Widerſpruch

Es folgten noch perſönliche Bemerkungen vom Abg Ledebour
der ſich dabei einen Ordnungsruf zuzieht ferner vom Abg Roeren
Wenn Sie mir einen Vorwurf daraus machen daß ich um einſt
weilige Siſtierung ſchwebender Verfahren gebeten habe welchen
Vorwurf Herr Kolonialdirektor erheben ſie dann gegen die
Kolonlalabteillung die meinem Erſuchen ſtattgab Dem Artikel
der Germania ſtehe ich ganz fern

Dienstag 1 Uhr Fortſeßung der Beratung
Schluß gegen 7 Uhr

Zweite Hnager Friedensfkfonferenz
Für die übrigens noch in weitem Felde liegende zweite Haager

Friedenskonferenz iſt von verſchiedenen Seiten ein Antrag Eng
lands auf internationale Abrüſtung in Ausſicht geſtellt

bereits mit den Folgen der eventuellen Weigerung Deutſch
lands Die offiziöſe Süddentſche Reichskorreſpondenz weiſt
darauf hin daß Deutſchland ſchon bei der exſten Konferenz

dargelegt habe und fährt fort
Der Vorſchlag über militäriſche Abrüſtung zu beraten

könnte ja nur theoretiſch gemeint ſein Denn praktiſch wird
nicht ab ſondern aufgerüſtet
England wie in Frankreich Und es kann nicht ab
geleugnet werden daß zwiſchen britiſchen und franzöſiſchen
Sachverſtändigen bereits techniſche Vorbeſprechungen für
eine gegen Deutſchland gerichtete Kooperation
ſtattgefunden haben unbeſchadet der wohlbegründeten Friedens
liebe der beteiligten Regierungen unbeſchadet auch der An
ſtrengungen des nicht amtlichen Pazifizismus

Die ruſſiſchen Wirren
Der Appellhof in Petersburg verurteilte den Herausgeber

und Redakteur der Birſhewija Wjedomoſti Propper wegen
Preßvergehens zu einem Monat Gefängnis

Provinzialnachrichten
Magdeburg 4 Dez Eine Trauerfeier für den ver

ſtorbenen Generalſuperintendenten D Holtzheuer
wurde geſtern mittag im Dom veranſtaltet Daran nahmen die

teil Aus Berlin waren u a der Präſident des Evangeliſchen
Oberkirchenrats Voigts der die Beileidsbezeugung des Kaiſers

Die Gedächtnisrede

die Freudigkeit zum Eingang in das Heilige durch das Blut
Am Sarge rief Superintendent Reinecke

Heldrungen dem Entſchlafenen warme Scheideworte nach Auf
dem Domplatz ſetzte ſich dann der lange Trauerzug unter dem
Geläut der Glocken aller evangeliſchen Kirchen der Stadt in
Bewegung nach dem Weſtfriedhof Am Grabe ſprach der
Schwiegerſohn des Entſchlafenen Paſtor Hild noch einige
Abſchiedsworte Nach einem Gebet des Konſiſtorialrats Arm
ſtroff wurde die irdiſche Hülle des Verſtorbenen unter den Worten
des Segens in die Erde gebettet

Wittenberg 4 Dez Eiſenbahnunfall Ranub
Ueber den bereits aus Roßlau ſ Morgenblatt gemeldeten
Eifenbahnunfall beſagt eine anderweite Darſtellung Als ſich am
Sonnabend nachmittag der gegen 67 Uhr von Wittenberg nach
Coswig abfahrende Perſonenzug zwiſchen der Halteſtelle Klein
Wittenberg und der Steingutfabrik in Pieſteritz befand flog von
einem entgegenkommenden Güterzug ungefähr in die Mitte der
Zuglänge ein ſchwerer Gegenſtand gegen den Perſonenzug wo
durch drei Wagen beſchädigt und mehrere Jnſaſſen durch die in
Trümmer gegangenen Ghasſplitter der Fenſter leicht verletzt
wurden Nachdem der Zug ſofort zum Stehen gebracht wurde
feſtgeſtellt daß ſich auf unerklärliche Weiſe au einem Wagen des
Güterzuges eine nach außen ſchlagende eiſerne Tür gelöſt und
dieſe das Unheil angerichtet hatte Der Perſonenzug ſetzte nach
dem die Reiſenden ans den beſchädigten Wagen ausgeſtiegen und
in anderen untergebracht waren die Fahrt bis Coswig fort wo
eine genaue Unterſuchung der beſchädigten Wagen erfolgte
und zwei von ihnen ausgeſetzt werden mußten Arg ſah es
aber auf dem Bahnkörper von der Unfallſtelle bis kurz vor dem
Wittenberger Schloßtor hin aus da bei dem heftigen Anprall ſich
die Tür oben gelöſt und an der unteren Angel hängend bis hierher
wo der Zug die Weichen der Hafenbahn durchfährt mitgeſchleift
wurde Bei dem Auſſchlagen auf die Erde wurde dieſe auf
gewühlt und auch aus mehreren Holzſchwellen wurden Stücke
herausgeriſſen Zwei Fremde die ſich am Sonnkag in einem
Lokale in der Mittelſtraße aufhielten beſtellten gegen 10 Uhr

nach Zahna Dort forderten ſie ohne Aufenthalt die Weiterfahrt
nach Jüterbog Auf dieſer Fahrt warfen ſie den Kutſcher Wolter
in der Nähe von Barnitz hinaus und fuhren allein weiter Der

Ueberfall zu erſtatten erbat die Hilfe des Gendarmen und konnte
mit dieſem die Wagenſpur bis Barnitz verfolgen dann aber
verlor ſie ſich Das geraubte Geſpaun mit den Pferden beſaß
einen Wert von 1500 M Nach einer Meldung der Polklzei
verwaltung zu Luckenwalde ſind die Diebe dort geſtern abend
verhaftet wordenSchildan 4 Dez Zu einem Brande wurde a
Sonnabend mittag die Feuerwehr nach Probſthain alarmiert
woſelbſt das Scheunengebäude des Gutsbeſitzers Krake in
Flammen ſtand und mit allen in ſich birgenden Ernkevorräten
dis auf die Umfaſſungsmanern eingeäſchert worden iſt Das
Vieh mußte der drohenden Gefahr wegen aus dem am Wohu
hauſe mit anſtehenden Stallgebäude herausgebrächt werden
Dank dem energiſchen Eingreifen der Feuerwehren wurde der
Brand auf ſeinen Herd beſchränkt ſo daß die Gefahr für die
nachbarlichen Gebäude abgewendet werden konnte Der Brand
ſchaden iſt durch Verſicherung gedeckt Wie das Feuer entſtanden
iſt noch unermittelt

Eiſterwerda 3 Dez e Zu der vom Montag
bis Freitag mit Volksſchullehrern abgehaltenen 2 Prüfung am

ſtanden Das ſchriſtlich zu bearbeitende Thema lautete Wie
bewahre ich mir die Bernfsfreudigkeit

Jeſfſen 3 Dez Wahl Bei der heutigen Erſatzwahleines d reren der 3 Lin an Stelle des aus

Kolonialverwaltung d auch nicht den lei Verdachtaufkommen laſſen u ine ſich v der einer na P

Sie kann nur nach Recht und Gerechtigkeit ſ

Beifall Es bedarf nicht erſt der Verſicherung daß M

hatte Ein

r

worden und die Gegner der deutſchen Politik beſchäftigen ſich

ſeinen Standpunkt in dieſer Frage ohne Widerſpruch zu finden

zu Lande wie zu Waſſer in W

Pacht vom Sonnabend zum Sonntag den Kuecht Sachſe im
ferdeſtalle und brachte ihm ſechs Stiche bei davon ge

fährliche in das Genick Auf dem Wege nach Wünſchendorf
türzte der Geſtochene infolge des enormen Blutveriuſtes be

wußtlos zuſammen Der Meſſerheld brachte auch dem älteren
aurer Wagner ebenfalls ohne Urſache mit einem Schlagringe

empfindliche Verletzungen im Geſicht bei Der Miſſetäter der
betrunken geweſen ſein ſoll wurde von dem Bezirksgendarmen

verhaftet und hierher in Unlerſuchungshaft abgeführt
a Vom Brocken 3 Dez Witterungsbericht Seit

dem 26 Nov verhüllt fortgeſetzt dichter Nebel den Vater Brocken
während dieſer ganzen Zeit war für die Brockenbewohner die
Sonne nicht ſichtbar Am Sonnabend und Sonntag hatten wir
Froſtweiter die Temperatur ſchwankte zwiſchen 2 und 5 Grad
Kälte und zuweilen trat leichter Schneefall ein Der andauernde
Nebel brachte wieder ſtarken Rauhreif der an dem Winde aus
geſetzten Stellen eine Stärke von faſt 20 Zentimeter angenommen

ſchneller Witterungswechſel trat heute früh gegen
6 Uhr von neuem ein die Temperatur ſtieg von 1 Grad Kälte
auf 1 Grad Wärme die Folge war daß der Schneefall in kurzer
Zeit in Regen überging Bald legte das Gepoilter der von den
Blitzableitern abſchmelzenden mächtigen Eisſtücke Zeugnis ab
von der Jntenſität des eingetretenen Tauwetters Jnnerhalb
kurzer Zeit war die Winterlandſchaft von neuem vernichtet Jn
der letzten Nacht nahm der ſtarke Südweſt wieder ſtürmiſchen
böigen Charakter an und heute tobt der Sturm mit einer Ge
ſchwindigkeit von 20 Metern in der Sekunde Nachdruck auch
auszugsweiſe verboten

Wernigerode 4 Dez Eine Fenersbrunſt zerſtörte
in Darlingerode am Sonntag abend das Anweſen des Acker
bürgers Niehoff Haus Scheune Ställe vollſtändig Auch Vieh
iſt verbrannt Die Nachbarguindſtücke waren ſehr in Gefahr
jedoch gelang es der hieſigen Feuerwehr den Brand anf ſeinen
Herd zu beſchränken

Rathmannsdorf Anhalt 3 Dez Zu dem Kampf mit
ilderern berichtet man weiter daß noch am ſelben Abend

die Behörden der umliegenden Orte von dem Vorfall benach
richtigt wurden ſofort bei den der Wilddieberel verdächtigen
Perſonen Nachfrage zu halten und etwaige Verletzungen feſtſtellen
zu laſſen Noch am Sonnabend gelang es den Bemühnngen der
Poltzei einen bereits vorbeſtraften Arbeiter K in Leopoldshall
zu ermitteln der verſchiedene Verletzungen am Körper aufwies die
durch eine Unterſuchung mit Röntgenſtrahlen im Krankenhauſe
als Schußverletzungen feſtgeſtellt wurden Der Verdächtige
wurde in Haft genommen Die Verletzungen des Dieners Kirmeß
und der übrigen Verwundeten ſind ſchwer well die Wilddiebe
mit zerhackten Kupfer und Bleiſtücken ſchoſſen Der ärztlichen
Hilfe gelang es das Geſchoß aus dem Rücken des Dieners K zu
entfernen der Zuſtand dieſes Verletzten gibt aber immer noch
zu Beſorgniſſen Anlaß Der Fußjäger W wurde am Sonnabend

nach ſeiner Wohnung in Neundorf gebracht
Rodach 4 Dez Bei lebendigem Leibe verbrannte

in Lemprechtshauſen die Gaſtwirtsfrau Stadtler Sie
wollte die Petroleumlampe auslöſchen dabei explodierte das
Baſſin der Lampe und die Kleider der Frau fingen Feuer Der
gerade vorübergehende Nachtwächter bemerkte den Vorfall ehe
er aber das Haus betrat war die Frau bereits tot

Gotha 4 Dez Selbſtmord Jm Park erſchoß ſich am
Sonnabend abend ein Herr aus Stargard in Pommern Bei
der Leiche wurde ein Brief vorgefunden der über die Perſöu
lichkeit Verhältniſſe und den Grund zur Tat Aufſchluß gab
Jnsbeſondere hatte der Entſeelte darin den Wunſch aus
geſprochen durch Feuer im hieſigen Krematorinm beſtattet zu
werden

sk Leipzig 3 Dez Die Zimmerer Leipzigs und
Umgegend beauftragten ihren Vertrauensmann bei den
geſetzgebenden Körperſchaften des Landes in geeigneter Weiſe
vorſtellig zu werden um die Sicherſtellung des Arbeits
lohnes bei Nenbauten zu erreichen Jn einer Reſolution
wurde darauf hingewieſen daß der Bauſchwindel einen größeren
Umfang annehme und die Gefahr der Einbuße des Lohnes der
Banarbeiter immer größer werde Die gegenwärtigen geſetzlichen
Beſtimmungen wären nicht ausreichend genug den Bauſchwindel
zu verhindern

E n
WetterAusſichten

Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke
Nachdruck verboten

5 Dezember Wolkig mit Sonnenſchein Nebel kalt ſtrich
weiſe Niederſchläge

6 Dezember Nebel bedeckt ſtrichweiſe Nieder
7 Dezember Meiſt trübe ſtrichweiſe heiter ziemlich milde

ſchlag wärmer

8 Dezember Vielfach bedeckt Niederſchläge feuchtkalt
Nebel

wolkig

Meteorologiſche Station zu Halle

J Dezember 4 Dezember
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 745,9 743,9Thermometer Celſius 87 6,2Rel Feuchtigkeit e 9 92 97 o 9Wind e SW4 SW5Maximunt der Temperatur am 3 Dezember 9,4 C
Mininunn in der Nacht vom 3 zum 4 Dezember 6,2 C
Niederſchläge am 4 Dezember 7 Uhr morgens 0,3 m

h

Leitung Otto Sonne
Berant wortlich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmannz

für den loklen Teil Exich Beuthner für Provingialnachrichien
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme, für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in
Halle a S

Dieſe Nummer nmfaßt 16 Seiten
einſchl der Berlofungsliſte

nene eSchering s Malzextrakt mit Eiſen
leicht verdaulich die Zähne nicht angreifend Fl 1,00 u 2,00 M

Schering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtraße 19
Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kalſer Kronen

Stern Löwen Waiſenhans Apotheke
ren

geſchiedenen Wilh Kramer wurde Bäckermeiſter Karl Gregor

gelegen es jedenfalls keinen Einfluß haben ob die Togodenhelt öffentlich erörtert wird oder nicht Beifall Die

gewählt

La 4 Ein Meſſerhel d Clobicauäbeiſi ein ine des Gutsbeſthzers H d vwafau in der
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Pekanntmachung bekreffend die Slkraßenreinigung
Die nachſtehenden Beſtimmungen der StraßenPolizei Ordnung

vom 5 Juli 1893 werden hiermit in Erinnerung gebrach
S 1 Umfang der Reinignugspflicht

Soweit Straßen und Plätze des hieſigen Stadtbezirks bereits bisher der
regelmäßigen Reinigung unterworfen geweſen ſind oder demnächſt einerochen durch Bekanntmachung der Polizei Behörde unterworfen werden iſt

Eigentümer eines an derartige Straßen oder Plätze angrenzenden be
uten oder unbebauten Grundſtückes vie kängs der ganzen Front

des Grundſtückes das Straßenland bis zur Mitte des Fahrdammes reinzu
alten Wenn jedoch an Plätzen die Fahrbahn eine größere Breite als 15 m
aben ſollte hat die Reinigung durch den Anlieger nur bis am 7,5 m Ent
ernung von der Bürgerſteigkante zu erfolgen

Die Reinigung hat ſich nicht nur u ie innerhalb dieſer Fläche liegenden
Bürgerſteige Rinnſteine Goſſen und Einflußöffnungen der Straßenkanäle
ſondern auch auf die zwiſchen den Grundſtücken beſindlichen von der Straße
aus zugänglichen Winkel und Schlippen mitzuerſtrecken tdende ſich das Grundſtück im Beſitze einer Korporation oder Behörde

ſo iſt für die Reinigung der von jenen beſtellte Grundſtücksverwalter ver
antwortlich

Es iſt jedoch ſowohl dieſen als auch a welche nicht ſelbſt in
dem Grundſtücke wohnen geſtattet die r rechtliche Verantwortlichkeit für
die Erfüllung der Reinigun r t auf einen Kaſtellan oder Vizewirtdadurch zu übertragen daß ſe ieſe Abſicht der PolizeiVerwaltung ſchrift

lich erklären und Wolkic eine Einverſtändnis Erklärung der betreffenden
Perſon einreichen Dieſelben bleiben aber auch in dieſem Falle bei etwaigerwangsweiſer Durchführung der Reinigung für die entſtehenden Koſten

aftbar
8 2 Art der Reinigung

Bei der Reinigung iſt Bürgerſteig und Straße ſorgfältig zu kehren und
v nötig nach Abziehung des etwa anhaftenden Schlammes mit Waſſer
abzuſpülen

Bei ungepflaſterten Wegen iſt wenigſtens der längs der Grundſtücke ſich
hinziehende Fußweg oder Bürgerſteig nebſt Rinnſtein in gleicher Weiſe zu
reinigen dagegen iſt vom Fahrdamm ſtatt des Kehrens nur der Schlamm ab
zuziehen und fortzuſchaffen

Bei trockener froſtſreier Witterung muß zur Vermeidung des Staubes
vor dem Kehren jedesmal mit reinem Waſſer mittelſt Gießkanne gehörig
geſprengt werden

8 3 Zeiten der Reinigung
Zur Aufrechterhaltung der Reinlichkeit muß regelmäßig

1 täglich und zwar im Sommerhalbjahre vom 1 April bis 30 September
bis 7 Uhr vormittags im Winterhalbjahre vom 1 Oktober bis 31 März
bis 8 Uhr vormittags der Bürgerſteig ſowie der Rinnſtein nebſt den
Gittern der Einfallöffnungen der Straßenkanäle gereinigt werden Auch
iſt der Rinnſtein mit dem genannten Zubehör beſtändig dergeſtalt offen
zu erhalten daß der Waſſerabfluß ſtets völlig unbehindert iſt

Jn denjenigen Straßen in welchen die Rinnſteinabzugskäſten mit
Waſſerverſchlüſſen ausgeſtattet ſind müſſen dieſe Käſten fortgeſetzt mit
ſoviel Waſſer verſehen werden daß die in denſelben befindlichen Henkel
rohre beſtändig in das Waſſer hineinreichen

2 muß zweimal in der Woche nämlich am Mittwoch und Sonnabend
bezw wenn dieſer Neinigungstag auf einen Feiertag fällt an dem
unmittelbar vorhergehenden Tage und zwar in dem Sommerhalbjahr
von 7 Uhr und im Winterhalbjahr von 75 Uhr nachmittags die
Reinigung des Fahrdammes erfolgen

Es wird jedoch vorbehalten neben dieſer regelmäßigen Reinigung bei
beſonderen Veranlaſſungen durch beſondere Anweiſung oder durch öffentliche
Bekanntmachung eine öſtere Reinigung ſei es für die ganze Stadt oder
einzelne Straßen oder Straßenteile anzuordnen

Auch wird in Abweichung von der Vorſchrift unter 2 bezüglich der
von der Stadtgemeinde zu reinigenden Straßenſtrecken nachgelaſſen daß deren
zweimalige Reinigung nicht nur an den bezeichneten Tagen ſondern verteilt
über die ganze Woche nach Maßgabe eines von der Polizeibehörde genehmigten
Reinigungsplanes erfolgen darf

Für den zwiſchen Magdeburgerſtraße Nr 68 bezw Delitzſcher
ſtraße Nr 1 u 10 einerſeits ſowie zwiſchen Delitzſcherſtraße Nr 89 und 93
bezw Riebeckplatz Nr 1 andererſeits belegenen Teil der Delitzſcherſtraße iſt
durch diesſeitige Bekanntmachung vom 3 November 1903 die 3malige
Reinigung angeordnet Dieſelbe hat an jedem Dienstag Donnerstag und
Sonnabend bezw an den unmittelbar vorhergehenden Tagen wenn dieſe
Reinigungstage auf einen Feiertag fallen zu erfolgen

84 Beſeitigung des Kehrichts e
Der bei der Straßenreinigung gewonnene Kehricht Schlamm Schnee

und ſonſtige Unrat darf weder auf benachbartes Straßenterrain geſchoben P
noch den Falllöchern der Kanäle zugeführt werden iſt vielmehr wenn er
nicht ſofort abgefahren oder untergegrahen werden kann bis zu ſeiner Ent
fernung im Junern der Gehöſte in Dünger oder Müllgruben nicht aber
in Vorgärten oder auf ſonſtigem an der Straße liegenden unbebauten Vorland
aufzubewahren Ebenſo iſt es jedem Dritten verboten die vorgenannten bei
der Straßenreinigung zu entfernenden Maſſen von dem Straßenterrain des
einen Verpflichteten auf das Straßenterrain eines anderen Verpflichteten
zu ſchaffen

e 5 Reinigung bei FroſtBei eintretendem Froſt hat der nach 8 I zur Straßenreinigung Ver
pflichtete neben der regelmäßigen Straßenreinigung dafür zu ſorgen daß von
Tagesanbruch an die in ſeinem Reinigungsbezirke liegenden Rinnſteine von
Eis und Schnee fortwährend frei ſind Das aufgehackte Eis und der zu
ſammengebrachte Schnee darf nicht auf die Fahrſtraße und den Bürgerſteig
oder in die Goſſen ind öffentlichen Kanäle geworfen oder auf benachbartes
Straßenterrain geſchoben werden iſt vielmehr wenn die 7 Beſeitigung
nicht ſogleich erfolgen kann in einzelnen Haufen längs des Goſſenbords mit
Freihaltung der Paſſage ſowie der Hydranten des Waſſerwerks aufzulagern
und noch an demſelben Tage fortzuſchaffen

6 Reinigung bei Schneefall und Glätte
Nach Schneefall haben die zur Straßenreinigung Verpflichteten den

gefallenen Schnee ſofort von den Bürgerſteigen und den zur Üeberſchreitung
des Fahrdammes an Kreuzungspunkten hergeſtellten Uebergängen ohne Ver
wendung von Salz zu beſeitigen Dagegen ſind dieſelben zu einer Beſeitigung
des Schnees vom Fahrdamm unr dann verpflichtet wenn entweder hierzu eine
beſondere Aufforderung der PolizeiVerwaltung durch mündliche Beſtellung
der ExekutivPolizeibeamten oder durch öffentliche Bekanntmachung ergehtoder wenn Tauwetter eintritt Bei Winkerglätte haben dieſelben ſobaſt es

tagt und ſo oft im Laufe des Tages als es zur Vermeidung des Ausgleitens
der Fußgänger erforderlich iſt den Bürgerſteig und die Straßenübergänge
längs ihres Grundſtücks mit Sand Aſche Sägeſpänen oder anderem dem
Zwecke entſprechenden Material beſtreuen zu laſſen Sind trotzdem auf
Bürgerſteigen Schlitterbahnen ſogen Glandern entſtanden ſo ſind dieſelben
ſofort von dem Reinigungsverpflichteten zu zerſtören

Strafbeſtimmung
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden ſoweit beſondere

Geſetze und Verordnungen namentlich 8 366 Nr 10 des ReichsStraf Gefetz
Buchs nicht höhere Strafen anorduen mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk im
Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft geahndet Geidſtrafe nicht
unter 5 Mk tritt bei Uebertretung der Vorſchrift des 8 4 ein nach
welcher Straſſenreinigungsmaſſen den Kanalfallöchern nicht zu
geführt werden dürfen

Jnusbeſondere wird auf die s 5 und 6 beim Eintreten von Froſt
hingewieſen An Eltern Lehrer und Erzieher ergeht ferner das
Erſuchen die Kinder auf das Strafbare des Glanderns aufmerkſam
zu machen und möglichſt davon abzuhalten,

Halle a S, den 12 November 1906
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Das in der Tholuckſtraße zwiſchen der Tor und projektierten Wegſcheiderer J gebörige als Garten Ja n I i Sn r qm Größe ſoll für ſoſort bis zum 30 Sep
Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf

v ſuid Donnerstag den 13 Dezember d Js vormitt 10 Ubr
See Burean für Grundeigentum Rathansftraße 19 Zimmer 61

Die Bedingungen werden im Termin bim bezeichneten Buregu e Wert en ekanntgegeben und können vorher

Halle a /S den 1 r
er a ra

Bekanntmachung

Bezüglich des vom 14 bis 24 Dezember 1906 ſtattfindenden
Weihnachtémarktes wird für die beteiligten Gewerbetreibenden folgendes
bekanntgegeben

Die Anweiſung der Marktſtände findet am Donnerstag den 13 Dezember
d Js von morgens 8 Uhr ab auf dem Marktplatze ſtatt Es wird mit den
Konditor Zucker und Spielwarenbuden begonnen Die Tannen Obſt undWurſthändler erhalten ihre Stände von 2 Uhr nachmittags ab

Fit Konditor und Zuckerwaren können Stände zwiſchen der Südſeite
des Roten Turmes und der Nordſeite des Kriegerdenkmals nur bis zu 4 m
Frontlänge vergeben werden Wer von den Konditor und Zuckerwaren
händlern eine Prhn von mehr als 4 m wünſcht kann nur auf dem
öſtlichen Teile des Marktplatzes zwiſchem dem Mittelwege und dem Wage
ebäude untergebracht werden Jm übrigen können Stände von über 6 m
rontlänge nur in Ausnahmefällen vergeben werdenDie zur Teilnahme an der Verloſung erforderlichen Ausweiſe werden

im Bureau des Gewerbe Polizei Kommiſſariats im Waſſerturm auf dem Roß
platze wie folgt ansgegeben

Am Mittwoch den 12 Dezember d Js vormittags von 8 bis 1 Uhr
nachmittags an diejenigen Gewerbetreibenden welch mit Konditor Zucker
Spiel Weiß und Wollwaren handeln wollen An demſelben Tage nach
mittags von 3 bis 6 Uhr an die übrigen Gewerbetreibenden

Die Gewerbeſcheine Gewerbeſteuerzettel oder Beſcheinigungen über die
erfolgte Anmeldung zum ſtehenden Gewerbebetrieb ſind mitzubringenBei Ausgabe der Ausweiſe findet gleichzeitig die Vorloſemg ſtatt

Die Gewerbetreibenden werden beſonders darauf aufmerkſam gemacht

daß an Perſonen welche einem gemeinſchaftlichen Haushalte angehören nur
Platz für einen Verkaufsſtand vergeben wird Ausnahmen können nur ge
macht werden wenn mehrere Mitglieder einer Familie im Beſitz des Wander
gewerbeſcheines ſind Sollte jedoch nach Beendigung der Platzanweiſun
noch Platz vorhanden ſein ſo können ein Anträge noch berück
ſichtigt werden Die Stände dürfen nur von demjenigen benutzt werden
welcher ſie angewieſen erhalten hat

Am Donnerstag den 13 Dezember d Js können Standausweiſe nicht
mehr verabfolgt werden

Es wird beſonders darauf arg daß auf Grund des 8 20 der
Marktordnung nur ſolchen Perſonen welche in der Stadt Halle a S wohnen
Verkaufsſtände überwieſen werden dürfen und daß die Aufſtellung der Buden
mit Anbruch des 14 Dezember d Js beendet ſein muß

Die Buden müſſen vollkommen feſt und ſicher hergeſtellt werden und
genügenden Widerſtand gegen Sturm und Schneefall i Aus Sackzeug
a e und dergleichen zuſammengeflickte Budenbezüge werden nicht
zugelaſſen

Das Aufſtellen von Kiſten Fußbänken und anderen den Verkehr hemmen
den Gegenſtänden außerhalb der Verkaufsſtände iſt unterſagt

r Gewerbetreibenden welche für ihre Buden bezw Stände An
ſchluß an die ſtädtiſche elektriſche e äß wünſchen haben ſich in den
nächſten Tagen mit dem Elektrizitätswerk in Verbindung zu ſetzen damit ſie
bei der am 12 Dezember d Js ſtattfindenden Verloſung der Plätze einen
diesbezüglichen Ausweis vorzeigen können

Der Abbruch der Buden und die vollſtändige Räumung des Platzes
muß am 24 Dezember d Js bis 12 Uhr nachts beendet ſein

Während des Marktverkehrs an den Sonntagen dem 16 und
23 Dezember d Js ſind die Beſtimmungen über die Sonntags
rnhe und Sonntagsheiligung genan zu beachten Der Handel mußt
von 9 bis II Uhr vormittags und von 2 bis 3 Uhr ugch
mittags unterbleiben her wird bemerkt daß der Handel an dieſen
Tagen um 7 Uhr abends einzuſtellen iſt

Halle a den 1 Dezember 1906
Die Polizei Verwaltung

Gebührenordnung
betreffend die in der Stadt Halle a/S zu erbebenden Gebühren für die

polizeiliche Kontrolle des Vertriebes von Wild ans Küblhäuſern
Die Gebübren für die polizeiliche Kontrolle des Vertriebes von Wild aus

Kühlbäunfern während der für die einzelnen Wildarten feſtgeſetzten Schon
zeiten gemäß 6 Abſatz 2 des Wildſchongeſetzes vom 14 Juli 1904 Geſetz
Sammlung Seite 159 werden in der Stadt Halle a/S einſtweilen nach
folgender Gebührenordnung erboben

8 1 Für die Vornahme der durch die miniſteriellen Ausführungs
beſtimmurgen vom 15 Auguſt und 1 Dezember v Js vorgeſchriebenen
Kontrollbandlungen Kennzeichnung durch Ohrmarke oder Plombe ſind zu
entrichten

J Eine Grundgebühr von 1,50 Mk
Dieſe iſt zu zahlen als Entſchädigung für jedes auf Antrag erfolgende

Erſcheinen Zeitverſäumnis und etwaige Reiſekoſten eines Beauftragten der
olizei in einem Kühlbauſe während eines Tages Jm Falle einer bloßen

Unterbrechung der Anweſenheit des Polizeibeamten während desſelben
Tages wird die Grundgebühr nur einmal berechnet wogegen für mebhrfaches
Erſcheinen eines Beamten gu demſelben Tage infolge wiederholten Antrages
die Gebühr mebrfach zu zahlen iſt

II Eine Stückgebühr ſür die Verwendung und Anbringung
je einer Ohrmarke von 0,12 Mk

ie einer Plombe von 006
Dieſe Sätze erhöhen fich auf 0,20 Mark ſür die Anbringung einer Ohr

marke und auf 0,10 Mark für die Anbringung einer Plombe falls der Kühl
bausinbaber dem Beauftragten der Polizei nicht Arbeitskräſte zur Verfügung
ſtellt welche unter ſeiner Kontrolle die Anbringung der Ohrmarken und
Plomben vornehmen

Die Ohrmarken und Plomben ſowie das Material zu deren Anbringung
werden von der Polizeibehörde geliefert

8 3 Der Beauftragte der Polizeibebörde bat zu jedem einzelnen Antrage
nach erfolgter Kennzeichnung des Wilbes über die Zabl und die Nummern
der verwendeten Ohrmarken ſowie über die Zahl der angebrachten Plomben
und die etwaige Mitwirkung einer Arbeitskraſt des Küblhausinhabers hier
bei eine Niederſchriſt zu ſertigen deren Richtigkeit von ihm zu beſcheinigen
und von dem Küblhausinhaber durch Unterſchrift anzuerkennen iſt

8 3 Die Einzahlung der Gebühren hat an die Stadikaſſe zu erfolgen
8 4 Die Ortspolizeibehörde kann von dem Kühlhausinhaber die Hinter

legung eines Vorſchuſſes bei der Stadtkaſſe verlangen Jn dieſem Falle
werden die entſtehenden Gebührenforderungen auf den Vorſchuß verrechnet

Merſeburg den 29 Oktober 1906
Der Königliche Regierungs Präſident

Frhr v d Recke
Ausſchreibung

Die Ausfübrung der Erd Robrlegnngs und Manrerarbeiten für
die Herſtellung eines Zementrohr Kanals im Advokatenwege von der Händel
ſtraße bis zur Lafontaineſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Freitag den 7 Dezember 1906 vormittags 10 Ubr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen woſelbſt die
Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Verdingungsvorſchläge
entnommen werden können

Halle a den 30 Novembex 1906
Städtiſches Tiefbaugmt

Ausſchreibung
Die Ausführung der Erd Rohrlegungé und Manrerarbeiten ſür

die Herſtellung eines Zementrohr Kanals in der Roonſtraße ſoll im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Freitag den 7 Dezember 1906 vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeich
nungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 3 Dezember 1906Städtiſches Tieſbangt

4 Läcken
mit 1obne Straßenfront 2 Verkaufsſtände 3 große und 5 kleine Schan
ſchränke 2 50 em tiefe Schankäſten Neklametafeln große und kleine
glles paſſend für Geſchäſte jeder Art ſofort oder ſpäter an der Saale
Zeitungs Fassage zu vermieten

Näheres Große Vranhansſtraße 17 im Druckerei Kontor
Alleinſt kinderl Dame 52 Witwe Veſſere Frau ſucht Bekanntſchaft

v ang Aeuß ſtattl ſym Erſch m ruh I mit gutſitutertem beſſern Herrn in
heit Temp u Herzensgüte Verm 15000 50er Jahren zwecks Heirat Off n O0
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ſchaften Leipzig und Chemnitz geeig
nete Perſon als
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proviſion 2e fofort zu engagieren
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Mosse Leipzig
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